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Zur Geschichte der Piroplasmoseforschung in der Schweiz

Von A. Aeschlimanrd und B. Hörning

Der in diesem Heft mitgeteilte Babesiosefall beim Rind im Unterwallis
(siehe die Arbeit von Morisod et al., 1972) gab uns Gelegenheit, die bis-
herigen sporadischen Beobachtungen von Piroplasmose bei Haus- und Wild-
tieren in der Schweiz in einer kurzen geschichtlichen Zusammenstellung in
Erinnerung zurufen (siehe Tabelle 1). Das Vorkommen von Haemosporidien
beim Rind in der Rhone-Ebene war bereits von Galli-Valerio in einem
Vortrag vor der Société Vaudoise des Sciences Naturelles in Lausanne im
Dezember 1900 vermutet worden (Galli-Valerio, 1901), konnte aber erst
fünfundzwanzig Jahre später bewiesen werden (Galli-Valerio, 1925 a und
b, 1926; siehe auch Gaschen, 1950). Vorausgegangen waren Meldungen von
Piroplasmenvorkommen beim Rind im Kanton Waadt (Galli-Valerio und
Stalder, 1918, Galli-Valerio, 1919, 1921), im Berner Jura, Misox und
Thunersee-Gebiet Wyssmann, 1922) sowie in Graubünden (Serena, 1924).

Über die Artidentität der hier mitgeteilten Funde herrscht immer noch
Unklarheit. In Übereinstimmung mit Brocklesby und Irvin, 1969, die die
Verhältnisse in England kommentierten, können wir lediglich annehmen,
daß auch unsere Rinder mit einer «großen» und einer «kleinen» Form infi-
ziert sind. Eigene Beobachtungen in den letzten Jahren weisen auf das Vor-
handensein kleinerer beziehungsweise kleinster enzootischer Herde von Rin-
derbabesiose im Tessin, im Berner Jura und im Gebiet des Thunersees hin.
Die die Erkrankung übertragenden Zecken sind in der Schweiz weit ver-
breitet. Ihre Artenzahl konnte in den letzten fünfzehn Jahren von 3 (Bou-
vier, 1956) über 7 im Jahre 1964 auf 18 erhöht werden Aeschlimann et al.,
1965-1971, Immler et al., 1970).

Von großem vergleichend-medizinischem Interesse sind in diesem Zu-
sammenhang vier aus der Weltliteratur bekanntgewordene Fälle von Babe-
sieninfektion beim Menschen in den letzten Jahren; siehe die folgende Über-
sieht :

1. Jugoslavien: Skrabalo und Deanovic, 1957;
siehe auch Garnham und Bray, 1959;

2. California, USA: Scholtens et al., 1968;
3. Nordirland: Fitzpatrick et al., 1968;
4. Massachusetts, USA: C.D.C. 1969.

* Prof. Dr. A. Aeschlimann, Institut de Biologie Animale, Pérolles, 1700 Fribourg.
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Tab. 1 Piroplasmenfunde in der Schweiz

Parasitenart* Wirt Lokalität Autoren

« Smithia talpae » Maulwurf (Talpa
europaea)

Malleray BE Galli-Valerio,
1914

« Piroplasma
divergens »

Rind Orny, Gollion,
Sullens, Chevilly,
Colombier s/Morges
Dahlens (alle VD)

Galli-Valerio
und Stalder, 1918

« Piroplasma
divergens »

Kind Dahlens VD Galli-Valerio,
1919

« Piroplasma
divergens »

Kind Cossonay VD Galli-Valerio,
1921

«Piroplasma bovis» Rind Laufen BE, Tavan-
nes BE, Grono GR,
Wattenwil BE,
Roggenburg BE,
Bavelier BE

Wyssmann, 1922^

«Piroplasmen» Kind Leggia, Roveredo,
Cama (alle GR)

Serena, 1924

« Piroplasma
divergens»

Rind Collombey VS Galli-Valerio,
1925a, 1925b,1926

«Piroplasma
eliomysi »

Gartenschläfer
(Eliomys quercinus)

Forêt de Barfay
(Val Ferret) VS

Galli-Valerio,
1930

« Piroplasmen » Gemse (Rupicapra
rupicapra)

Liestal BL Bouvier, 1965

« Babesia bovis » Rind Les Barges VS Morisod et al., 1972

* Die Artbezeichnungen der Parasiten sind so aufgeführt, wie sie den Originalmitteilungen
entnommen wurden.

* Wyssmann teilt hier neben eigenen Beobachtungen Befunde seiner Kollegen Bouvier
(Moutier), Engi (Grono), Frei (Zürich), Guillebeau (Bern), Haltner (Laufen), Salvisberg
(Tavannes) und Steiger (Wattenwil) mit.

Die näheren Umstände einer möglichen menschlichen Infektion sind noch
ungeklärt, wenn man von der Tatsache absieht, daß drei der vier Patienten
splenektomiert waren. Wir können sicher sein, daß eine intensive Piro-
plasmenforschung in Zukunft noch weitere Überraschungen bringen wird.

Zusammenfassung
Es wird eine kurze Zusammenstellung der bisher in der Schweiz bekanntgewordenen

Piroplasmenfunde bei Haus- und Wildtieren gegeben.

Résumé

Les auteurs donnent, dans la présente note, un court historique des cas de piro-
plasmoses enregistrés en Suisse chez les animaux domestiques et sauvages.

Riassunto
Gli autori presentano un sommario storico dei casi di piroplasmosi negli animali

domestici e selvaggi rapportati in Isvizzera.
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Summary

The authors present a short historical survey of the cases of piroplasmosis in domestic
and wild animals reported in Switzerland.
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